




mòJeriderich Konig in Preuſſen/
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom. Reichs
Ertz  KLammerer und Khurfurſt Souverainer
Prmtz von Oranien, Neufchatel- und Vallangin,

zu Geldern Magdeburg Cleve Julich Berge/
Stettin/ Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in
Schl ſien zu Croſſen Hertzog c c.

oa Jebe Getreue: Damit nach gegenwartigen Umbſtanden85 wegen des Getreydes denen Unterthanen und Einwohnern deſto mehr

grholffen mithin der Brodt. Mangel allenthalben verhutet werden moge;

So beſechlen Wir Euch hiedurch alleranädiaſt wann etwa aldort ſich ein
Mangelan Roggen eräugnen ſolte gewiſſe Backers in der Stadt außzzumachen
weiche denen Unvermogenden zu guthe nach einer beſonders darüber auszu—
rechnenden Taxe, alleine Gerſten und kein Roggen Brodt hingegen andere
alleine Roggen. aber kein Gerſten Brodt zu Vorkommuna der ſonſt unver.
meidlich aus der Bermiſchung des Roggens mit der Gerſte entſtehenden Unter.
ſchleiffe und Betrügereyen des publici, zum feilen Kauffbacken ſollen worunter
Jhr das nothige zu verfugen und m zeuen dahin zu ſehen habt daß dorten in der

Stadt kein Brodtmangel entſtehe. Seyndt Euch mit Gnaden gewogen:
Gegeben Cleve in Unſerer Krieges  und Domainen-Kammer den 10. No-

embris 1740.
1

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Semer Koniglichen Majeſtat.

b Rochow. Nappard. Geelhaar. A. H. v. Auſſen. Schmitz. J. C Wollmſtadt.
Francke J.gg. Wiſman. Ourham. Colberg. A. O. v. Raesfeld. B. Rappard.
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wegen des Brodt Backen J C. Ritmeien.
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